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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 96 . Erste« Blatt. Sonntag den 8 . April 1888.
Bekanntmachung .

Nr . 13110 . Die Bekämpfung des Zigeunerunwesens betreffend .Den Bürgermeisterämtern des LandbezirkS bringen wir nachstehende Vorschriften in Erinnerung :
Die Bürgermeisterämter haben jede Zigcunerbande , sowie auch einzelne , nach ihrer äußern Erscheinung sich als Zigeuner kennzeichnende Personenauf Betreten alsbald anzuhalten , Namen , Beruf und Staatsangehörigkeit der Ungehaltenen zu erheben , ferner festzustcllen , ob und welche Ausweise die¬selben besitzen, und außerdem zu ermitteln , welchen Weg dieselben beim Uebertritt in das Großherzogthum genommen hat .Ergibt sich bei der Prüfung , daß die Zigeuner nicht NelchSangehörige sind , so sind sie , wenn sie schon beim Uebertritt über die LandeSgrenzc be¬treten werden , am Uebertritt zu verhindern , und wenn dies nicht mehr möglich ist , alsbald diesseitigem Amt vcrzuführen , und zwar auch dann , wennkein Verdacht einer strafbaren Handlung vorliegt .
Diele Maßregel ist nicht nur gegen diejenigen Zigeuner anzuwendcn , welche erwiesenermaßen Ausländer sind , sondern auch gegen alle , derenStaatsangehörigkeit zweifelhaft ist , also auch gegen Diejenigen , welche behaupten Dcuffche zu sein , aber nicht durch einen unverdächtigen HcimathSscheinrder sonstigen Staatsangehörigkeitsausweis nachzuweisen vermögen , daß sie die Staatsangehörigkeit in irgend einem deutschen Bundesstaat besitzen.In dieser Beziehung sind insbesondere die aus dem Elsaß kommenden Zigeuner scharf zu kontroliren . Dieselben besitzen vielfach nicht die elsaß-lothringische Staatsangehörigkeit und können sich nur durch Zeugnisse von Bürgermeisterämtern oder durch von Bürgermeisterämtern ausgestellte Arbeits¬bücher ausweisen , während zum Nachweis der Staatsangehörigkeit ein Heimathschein , ein Staatsangehörigkeitsausweis oder ein sonstiges von einer elsässt-schcn Staatsverwaltungsbehörde ausgestelltes Legitimationspapier erforderlich ist.
In gleicher Weise , wie gegen die ausländischen Zigeuner ist zu verfahren , wenn sich bei der Prüfung ergibt , daß eine Zigeunerbande aus mehrerenFamilien besteht. In diesem Fall ist also die Bande ohne Rücksicht auf die Staatsangehörigkeit womöglich schon am Uekerschreiten der Landesgrenzezu verhindern , bczw. wenn sie erst nach dem Uebertritt auf das badische Gebiet betreten wird , dem Bezirksamt zur Bestrafung vorzuführcn . Die Verordnungvom 19. November 1863 — Central - Verordnungsblatt Seite 78 — untersagt nämlich den Zigeunern das Reisen in Horden (Vereinigungen mehrererFamilien ) und die Zigeuner machen sich durch Nichtbeachtung diese- Verbots der Uebertretung des 8- 4? P .St .G .B , schuldig.Ergibt sich , abgesehen von diesen Fällen , bei der Kontrole einer Zigeuncrbande der Verdacht einer strafbaren Handlung oder sonst ein Anlaß zumbehördlichen Vorgehen , so sind , wenn nicht schon die Voraussetzungen der vorläufigen Festnahme vorliegen , die Zigeuner anzuhalten , sich al - bald bei demBezirksamt zu melden .
Zigeunern , welche ihre Reichsangehörigkeit bewiesen haben , und gegen welche auch sonst kein Grund zum behördlichen Einschreiten vorliegt , kann dieProduktionserlaubnis (8- 60 » Gewerbe -Ordnung , Reichsgesetzblatt 1883 S . 200) ertheilt oder nach freiem Ermessen des Bürgermeisters auch versagtwerden , da die amtliche Ausdehnung des Legitimationsscheines keineswegs , wie manchmal von den Produktionslustigen behauptet wird , denselben einenAnspruch auf Ertheilung der ortspolizeilichen Erlaubniß gibt .
Die Bürgermeisterämter haben jedenfalls die ortspolizeiliche Erlaubniß nur auf genau bestimmte kurze Zeit zu ertheilen .Das Lagern der Zigeunerbanden im Freien ist thunlichst zu verhindern . Die Zigeuner sind nach 8- 3 der Verordnung vom 19. November 1863verpflichtet , die Ortspolizeibehörde unter Hinterlegung ihrer Ausweispapiere davon in Kcnntniß zu setzen , daß sie nicht in öffentlichen Gasthäusern über¬nachten . Wird diese Meldung unterlassen , so liegt die Uebertretung des 8- 47 P .St . G .B . vor und die Zigeuner sind hierher zur Bestrafung vorzuführcn .Wird die Meldung erstattet , so geben der 8- 366 ° R .StG .B . und der 8- 4 der Straßenpolizci -Ordnung , sowie die 88- 29, I , 11 ° ; 34 ° der Feldpolizek -Ordnung in Verbindung mit 8- 30 des P . St .G .B . dem Bürgermeisteramt die Mittel , das Lagern im Freien entweder ganz zu verbieten odernur für kurze Zeit und jedenfalls nicht für länger als einen Tag zu gestatten .
Das Ergebniß der beim Anhalttu von Zigeunern gemachten Erhebungen ist , sofern es keinen Anlaß zum Vorführen der Zigeuner vor das Bezirksamtergibt , jeweils sofort in genauem Bericht hierher anzuzeigen . -
Die Bürgermeisterämter haben die Polizeidiener , Ortsdienrr , Feldhüter , Waldhüter u . s. w . genau nach Obigem anzuweisen und wie geschehenzu berichten .
Ist das Bürgermeisteramt nicht im Stande , mit dem ihm zur Verfügung stehenden Personal an Polizeidienern , Ortsdienern , Feldhütern u. s. w.die obigen Anordnungen durchzuführen , so hat es unverweilt die nächste Gendarmeriestation zu benachrichtigen und um ihre Mitwirkung zu ersuchen.Karlsruhe , den 3. April 1888.

Großh . Bezirksamt .
v. Bodman .

Bekanntmachung .
Nr . 13498 . Die Krankenversicherung der bei der Straßenunterhaltung beschäftigten Personen betreffend .Die Gemeinderäthe de - LandbezirkS , welche mit Erledigung unserer Verfügung vom 16. v. Mts . Nr . 6675 , Tagblatt Nr . 56 II . , noch im Rück¬stände sind , werden hieran erinnert .

Karlsruhe , den 5. April 1888. Großh . Bezirksamt .
v. Bodman .

Bekanntmachung .
Nr . 13499 . Den Vollzug des Fischereigesetzes betreffend .Die Bürgermeisterämter des LandbezirkS , welche mit Erledigung unserer Verfügung vom 16 . Februar d . I . Nr . 560t , Tagblatt Nr . 52 I . , nochim Rückstände sind, werden an alsbaldige Erledigung erinnert .

Karlsruhe , den 5. April 1888. Großh . Bezirksamt .
v. Bodman .

Bekanntmachung .
Wir macken hiermit bekannt » daß für die durch Ueberfchwemmung in Norddeutfchland Nothleidendeneine Sammelstelle im Rathaus , Stadtratssekretariat , Zimmer Rr . « 2, sowie im ehemaligen Rathaus desTtadtteilS Mühlburg , errichtet worden ist.

Karlsruhe , den « . April L888 . Der Stadtrat .
Lauter . Schumacher
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Bekanntmachung .
Da < Ab » und Zuschrribeu der Grund », Häuser », Gewerb - und Einkommensteuer für das nächstkünftige Steuerjahr 1889 wird in der Zeit vom

Montag den S . bis mit Samstag den 28 . April 1888 ,
Vormittags von 8 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr , im Geschäftszimmer des SchatzungsratS , Rreuzstraße 1t » , 2. Stock , dahier vorge¬

nommen werden .
Zu diesem Zwecke wird bekannt gemacht :

I . In Bezug ' auf die Grund - und Häusersteuer :
Wer wegen Wechsels in der Person des Pflichtigen ab - und zugeschrieben haben will oder auS einer anderen Ursache die Berichtigung oder den

Strich seines Grund - oder Häusersteuerkapitals verlangt , hat selbst oder durch einen Bevollmächtigten zu erscheinen und , sofern es sich um das Zuschreibcn

an eine dritte Person handelt , diese letztere zum gleichzeitigen Erscheinen zu veranlassen .

Alle Veränderungen , welche im Grundbuche eingetragen sind , werden übrigens von Amtswegen ab - und zugeschrieben .

IR. In Bezug auf die Gewerbsteuer:
Der Gewerbsteuer unterliegt das Betriebskapital der im Großherzvgthum betriebenen gewerblichen Unternehmungen ausschließlich der Land - und

Forstwirthschaft , vorausgesetzt , daß das steuerbare Betriebskapital mindestens den Bettag von 700 Mark erreicht .

Die gewerbsteuerpflichtigen Personen , männliche und weibliche , Inländer oder Ausländer , auch gewerbsteuerpflichtige Korporationen , Vereine , Ge¬

sellschaften haben schriftliche oder mündliche Steuererklärungen abzugeben :

a . wenn sie eine der Gewerbsteuer unterliegende Unternehmung begonnen haben , aber noch nicht zur Gewerbsteuer angelegt sind ;

b . wenn sich ihr Betriebskapital nach dem Stande der maßgebenden Verhältnisse am 1 . April des Jahres über den bereits besteuerten Bettag

um mindestens 5 Prozent und mindestens um 700 Mark erhöht hat .
III . In Bezug auf die Einkommensteuer:

Der Einkommensteuer unterliegt — vorbehaltlich der im Gesetze vorgesehenen Ausnahmen und Beschränkungen — das gesummte in Geld ,

Geldeswrrth oder in Selbstbenützung bestehende Einkommen , welches einer Person aus im Großherzvgthum gelegenen Grundstücken und Ge¬

bäuden , aus auf solchen Liegenschaften ruhenden Grundrechten und Grundgefällen , aus im Großherzvgthum betriebener Land - und Forstwirthschaft und

den daselbst betriebenen Gewerben , auS öffentlichem oder privatem Dien st verhält « iß , aus wissenschaftlichem oder künstlerischem Beruf oder irgend

anderer gewinnbringenden Beschäftigung , sowie aus Kapitalvermögen , Renten und andern derartigen Bezügen im Laufe eines Jahre »

zufließt und zwar ohne Rücksicht darauf , ob es von andern Steuern bereit « getroffen wird oder nicht .

Steuerpflichtig sind :
1 . Landes - und sonstige Reichsangehörige , welche ihren Wohnsitz (Aufenthalt ) im Großherzvgthum haben , desgleichen ReichSausländer ,

welche des Erwerbs wegen ihren Wohnsitz im Großherzvgthum haben : mit ihrem gesammten steuerbaren Einkommen ;

2. Reichsausländer , welche nicht des Erwerbs wegen ihren Wohnsitz im Großherzvgthum haben : mit ihrem auS reichsinländischen Bezugs¬

quellen fließenden steuerbaren Einkommen ;
S. Personen , welche nicht im Grohherzogthum wohnen : nur mit ihrem Einkommen auS im Großherzvgthum gelegenen Grundbesitz (ein¬

schließlich von Gebäuden ) und den daselbst betriebenen Gewerben , sowie mit ihren Gehalts - , Penstons - und Wartegcldbezügen auS einer

badischen Staatskaffe ;
4. Aktiengesellschaften und Kommanditgesellschaften auf Aktien , Konsumvereine mit offenem Laden , eingetragene Genossenschaften mit bank-

ähnlichem Betrieb und auf Gegenseitigkeit gegründete , unter Verwendung von Agenten betriebene Versicherungsgesellschaften : mit dem¬

jenigen Theile ihres steuerbaren Einkommens , welcher dem Umfang ihres Geschäftsbetriebs innerhalb des GroßherzogthumS entspricht .

Personen , deren Einkommen (nach Abzug der zum Erwerb und zur Erhaltung desselben zu bestreitenden Auslagen , der auf dem Einkommen ru¬

henden Lasten und der von ihnen etwa zu entrichtenden Schuldzinsen ) den Betrag von 500 Mark jährlich nicht erreicht , unterliegen der Einkommensteuer

nicht . Auch sind Gehalte , Pensionen und Wartegelder , welche aus einer nichtbadischen Staatskasse bezogen werden , ferner die Dienstbezüge (ein¬

schließlich der Militärpensionen ) der Militärpersonen aus der Klasse der Unteroffiziere und Gemeinen , die Dienstbezüge der aktiven Gendarmen vom Ober¬

wachtmeister abwärts sowie alle Sterbquartalbezüge steuerfrei .

Eine Eiukommeufiruererkläruug haben , sofern dies nicht schon seit 1. April l . I . geschehen sein sollte , alle Personen einzu -

reichen , welche am 1. April l . I . sich im Besitz eine « steuerbaren Einkommen « befanden , für welches die Steuerpflicht in hiesiger Ge¬

markung begründet war . Die Steuerpflicht ist in derjenigen Gemarkung (Steuerdisttikt ) begründet , in welcher der Pflichtige seine Hauptniederlassung

hat oder , beim Mangel eines Wohnsitzes im Großherzvgthum , den größten Theil seines steuerbaren Einkommens bezieht. Jedoch sind diejenigen Steuer¬

pflichtigen von Abgabe einer Erklärung entbunden , welche in dem Steuerdlstrikt , in welchem am 1. April l. I . ihre Steuerpflicht begründet war , bereits

zur Einkommensteuer veranlagt und nach dem Stande ihrer Einkommensverhältniffe am genannten Tage mit keinem höher» Steueranschlag als dem an¬

gesetzten zu besteuern sind. IV . Im Allgememen:
Gewerb - oder Einkommensteuerpflichtige , welche zur Abgabe einer Steuererklärung keine Verpflichtung haben , sind gleichwohl befugt , eine solche

abzugeben , wenn sie eine Stcuerminderung ansprcchen zu können glauben oder aus irgend einem besonder« Grunde eine Berichtigung ihrer Steueranlage

bewirken wollen . Ebenso sind die Gesuche um gänzliche Entfernung auS dem Kataster , desgleichen um Berechnung von Steuerabgängen und Steuerrück¬

vergütungen unter entsprechender Begründung vorzubringen .

Druckformulare zu den Gewerb - wie zu den Einkommensteuererklärungen nebst Anleitungen zu den letzter» werden von heute an bis zum Ablauf

der obigen Tagfahrt beim SchatzungSrat unentgeltlich verabreicht .
Wer di« ihm obliegenden Steuererklärungen nicht rechtzeitig oder in wahrheitswidriger Weise erstattet , unterliegt der gesetzliche »

Strafe .
Karlsruhe , den 28 . März 1888. Der Vorsitzende des Schatzungsraths .

S ch n e tz l e r.

Bekanntmachung .
Die Feststellung der Kapitalrentensteuer für 1888 betreffend.

Für die Einreichung der KapItalrentensteuererklSrungen für das laufende Jahr wird hiermit in Gemäßheit des Artikels 32 de » Kapitalrentrnsteuer -

gesetzeS eine LOtägtge Frist
vom s . April bis mit 28 . April d. I .

anberaumt ..
Dabei wird bekannt gemacht :

1 . Die Abgabe der Steuererklärungen hat beim SchatzungSrathe zu erfolgen .
2 . Die Ausstellung der Steuererklärungen geschieht nach dem Stande der Vermögensverhältntssc vom 1 . April d . I .

3. In obiger Frist haben alle jene Pflichtigen Steuererklärungen einzureichen :

») welche nach dem Stande ihrer Vermögen - Verhältnisse vom 1. April d. I . ein in hiesiger Gemeinde zu veranlagende » Zinsen - und Ren -

teneinkommen von mehr als 60 jährlich beziehen und hier noch nicht zur Kapitalrentensteuer veranlagt sind ;

b) welche hier zur Rentensteuer zwar veranlagt sind, aber nach dem Stande ihrer Vermögensverhältnisse vom I . April d. J . ein steuerbarr »

Zinsen - und Renteneinkommen beziehen, welches den veranlagten JahreSbettag um mehr als 60 übersteigt .

4. Steuerpflichtig sind
») Landes - und sonstige Reichsangehörige , wenn sie im Sinne de» RetchSgesetzes vom 13. Mai 1870 , die Beseitigung der Doppel¬

besteuerung betreffend , ihren Wohnsitz (Aufenthalt ) im Großherzvgthum haben , desgleichen Reichsausländer , welche des Erwerb »

wegen ihren Wohnsitz im Großherzvgthum haben : mit dein ganzen Betrag ihres nach Artikel 2 de» Gesetzes steuerbaren Zinsen - und Ren -
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trnbezugeS , ohne Rücksicht darauf , ob daS gedachte Einkommen von im Jnlande , im übrigen Reichsgebiete oder im Auslande angelegten

Kapitalien oder von inländischen oder von fremden Bezugsorten herstammt;
b) Reichsausländer , welche nicht des Erwerbs wegen ihren Wohnsitz im Großherzogthum haben : nur insoweit , als die bezüglichen

Kapitalien im Reichsgebiete angelegt sind oder die Bezüge aus letzterem Herkommen.
5 . Kapitalrcntensteuerpflichtige, welche zur Abgabe einer Steuererklärung keine Verpflichtung haben, sind gleichwohl befugt , eine solche innerhalb

der oben bestimmten Frist abzugebcn , wenn sie eine Steuerminderung beanspruchen zu können glauben oder aus irgend einem Grunde eine

Berichtigung ihrer Steueranlage bewirken wollen. Ebenso sind Gesuche um Strich im Steuerregister , desgleichen um Berechnung von Steuer¬

abgängen und Steuerrückvergütungen unter entsprechender Begründung innerhalb jener Frist vorzubringen.
6. Formulare zu den Steuererklärungen sammt Anleitung zu deren Aufstellung werden auf dem Geschäftszimmer des SchatzungSratheS unent¬

geltlich verabreicht .
7. Wer die ihm obliegenden Steuererklärungen nicht rechtzeitig oder in wahrheitswidriger Weise erstattet, unterliegt der gesetzlichen Strafe .

Karlsruhe , den 28. März 1888 .
Der Vorsitzende des SchatzungSratheS.

Schnetzler .

Unter dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luise von Baden.

ÄNselNtniM siir Rilßk i>> KMMe .

Neue Kurse aller Fächer beginnen am IS . April I .
Für die theoretischen Fächer und für das musikalische Diktat können Hospitanten zugelassen werden.
Das Honorar beträgt für das Unterrichtsjahr in den Oberklaffen M . 250 , in den Mittelklassen M . 200 , und

in den Vorbereitungsklaffen M . 100 und ist in zweimonatlichen Raten pränumerando zu entrichten.
Austritte sind 6 Wochen vorher anzuzeigen.
Anmeldungen sind zu richten an den Direktor Heinrich Ordenstein , Hirschstraße 61 .
Der Prospekt des Konservatoriums ist gratis und franko durch die Musikalienhandlungen der Herren Dört ,

Oscar Lästert Nachf . , Schuster, durch die Herren Gebrüder Trau , Hofpianoforlefabrikanten , sowie durch
den Unterzeichneten zu beziehen . Die Direktion :

ILvInrlvI » OrckvustTvLi » , Hirschstraße 61 .
3-2- Sprechstunde täglich von halb 10 bis halb 11 Uhr.

Grofth . Kunstgewerbeschule Karlsruhe.
Die Aufnahme der Schüler für daS Sommcrsemester findet Montag de» S. April , Abends

7 Uhr , statt.
Der Unterricht der Anstalt umfaßt zwei Vorkurs « von je 1 Jahr und folgende vier Fach -

kllrser K . ArchitekturkurS r Architektur - und Möbelzeichnen , Metalla »beiten , Keramik und Ver¬
wandtes. S . Bildhauerkur « r Modellieren in Wachs und Thon, Holzschnitzer,, v . Giselierkurs :
Ciselieren und Gravieren, v . Dekoration « ?»» « r Dekorative« Malen , figürlich !ornamentale Illu¬
strationen. Außerdem Abeuduuterricht r Freihandzeichnen und Modellieren. Ferner bietet die
Schule Gelegenheit zur Ausbildung als Zeichenlehrer. Da « bei der Aufnahme zu entrichtend « Schul¬
geld beträgt für ständige Schüler und Gäste und zwar Reichsanaehörige 20 M . , Ausländer SO M .,
für Rbendschülcr 8 M . Neu eintretende ständige Schüler und Gaste haben eine Eintrittsgebühr von
10 M . zu entrichten .
4.4. Die Direktion.

Großh Schullehrerseminar I «,
Bi - marekstra - e io .

2.2. Die Seminarschule beginnt Montag d«n S. April für die Klaffen II . , III . und IV .
um 8 Uhr- Die im Laufe des Winters angemcldeten Schüler für die unterste Klasse wollen von
S—10 Uhr in daS Schulgebäude geführt werden. Neue Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt
werden.

Karlsruhe , den 5 . April 1888. Dl « Seminardirrktion .

Viktoriaschule.
Der Unterricht beginnt wieder am Dienstag den 10 . April nach dem bis¬

herigen Stundenplan . Sprechstunden von Montag den 9 . April an , Nachmittags von
3—4 Uhr , im Schullokal, Waldstraße 56.

Die Vorsteherin . 22
Bekanntmachung.

Die Aufnahme in die Volksschulen der Stadt Karlsruhe betreffend .
4 .2 . Da « Schuljahr 1888/89 beginnt

Montag de» 1«. April 1888 .
Die Eltern oder deren Stellvertreter haben dafür zu sorgen , daß ibre schulpflichtig «« Kinder

(geboren in der Zeit vom 24 . April 1881 bi« 23. April 1882z -uv Aufnahme in einer der hiesigen
Volksschulen angcmeldet werden . Die Anmeldung findet an demselben Tage morgen « vor» 8 — 12
Uhr in den folgenden Schulhäusern statt :

1) für die einfach « Knabenschule — Spitalstraße 28,
2) für die einfache Mädchenschule — Erbprinzenstraße 18 ,
8) für die einfache Schule des Stadtteils Müvlburg — Hardtstraße 3,
4) für die erweiterte Knabenschule de- Bahnhofstadtteils — B .ihnbofü-aße

' 22 ,
5) für die erweiterte Mädchenschule des Bahnhvfstadtteils — Schützenstraße 35,
6) für die erweiterte Knabenschule der übrigen Stadt — Kriegstraße 44 ,
7) für die erweitert « Mädchenschule der übrigen Stadt — Waldstraße 83 ,
8) für die Knabeu -Vorschule — Gartenstraße 22 ,
S) für di« Mädchen -Vorschule (Töchterschule Kl. I .) — Kreuzstraße 15.

Für hier geborene Kinder ist nur der Imps -Schein , für auswärts geborene aber der Impf¬
und Geburt «. Schein bei der Anmeldung vorzulegen .

Lolche Kinder, welch« hier »der autwärts die Schule schon besuchten und also entweder aus

Oeffeutliche Versteigerung.
Montag den S. d. Mt «. ,

Nachmittag « » Uhr ,
werde ich Zähringerstraße 44 hier gegen baare Be¬
zahlung im Vollstreckungsweg öffentlich versteigern
und zwar :

1 Sicherheits - Zweirad (38* hoch ) von der
Oovsntrze Äaeii . Ois.

Karlsruhe , den 5. April 1888 .
2.2 . Saget , Gerichtsvollzieher.

Wohnungen zu vermietyen.
— Akademtestraße 15 ist im Seitenbau eine

Wohnung von 3 Zimmern , Mansarde , Küche,
Keller, mit Glasabschluß und Wasserleitung ver¬
sehen , auf 23. April zu vermiethen. Zu erfragen
im 2. Stock dcS Vorderhauses.

— Akademlcsteaße « 4 ist der 2. Stock ,
besteheich in S elegante » zimmern mit Sla ««
abschluß , Mansarde , Kammer » Speicher ,
Keller und WaschkücheauthrU , auf 23 . April
oder später zu vermiethen.

5.2. Btsmarckstraße 17 ist «in « elegant «
Wohnung sofort oder später z« vermiethen .

Frtedenstraße S ist im 2. Stock eine
Wohnung von 5 Zimmern mit Balkon sammt Zu¬
gehör , der Neuzeit entsprechend eingerichtet , aus 23 .
April zu vermiethen . Näheres im 1 . Stock .

— Frtedenstraße 14 ist der 2. Stock von 5
Zimmern sammt Zugehör, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , sofort oder auf später zu vermiethen.
Näheres im 1 . Stock.

— SotteSanerstraKe s ist der 2. Stock ,
bestehend an « S Zimmer » , Küche , Kammer ,
Mansarde , Keller rc. , sowie eine Wohnung
von s Zimmern und Küche nebst Zngehor auf
23. April zu vermiethen . Nähere « beim
Gtgenthümrr 2» . RI« kn, « re« in Dur »
lach » Amalieustraße .

— Hirschstraße 31 ist der 2. Stock mit GlaS-
abschluß , bestehend aus 4 Zimmern , Alkov , Küche,
GaS- und Wasserleitung nebst allem übrigen Zu-
aehör , auf 23. April zu vermiethen. Näheres im
Laden.

— Hirschstraße 67 ist im 3. Stock eine der
Neuzeit entsprechend eingerichtete Wohnung von 5
Zimmern. Badkabinet, Küche und sonstigem Zugevür
nebst Balkon und Veranda per sotvrt oder 23 . April
d . I . zu vermiethen . Näheres Spitalstraße 48,
Büreau , und Htrschstraße 67 . 1. Stock, zu erfragen.

3 .2. Kaiserstrabe 36 ist eine Wohnung (Bel-
Etage) von 7 Zimmern mit Balkon und Erker nebst
Badezimmer und allem Zugehör auf 23 . Juli zu
vermiethen . Nähere- im Spezereigeschäft .
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einer hiesigen Schule in eine andere oder von «» «wärt « erstmals in eine hiesige Schule übertretenwollen , haben sich

Dienstag den 17 . April , morgen - S Uhr ,in der betr . Schule , in welche sie einzutreten wünschen , mit dem Zeugnis der zuletzt besuchten Schuleund — wenn sie das 12. Lebensjahr schon zurückzelegt haben — mit dem grüne « Imps -Schein ver¬sehen zur Aufnahme anzmnelden .
Karlsruhe , im April 1888.

Das Rektorat .
G . Specht .

Bekanntmachung .
Die Teilnahme am FortbildungSnntcrricht der Stadt Karlsruhe betreffend.

3.1. Da « Schuljahr 1888/89 beginnt
Montag den 16 . April 1888 .An diesem Tage haben sich die fortbildung - schulpflichtigen Knaben mittag - 2 Uhr im Schul¬bau « — Spitalstraße 28 — anzumelden . Die Anmeldung der Mädchen findet am Mittwoch de»18 . April , mittag « 2 Uhr , statt und zwar :

1) Lchützeostraße 38 für den Bahnhofstadtteil .2) Watdftrage 83 für die übrige Stadt .
Karlsruhe , im April 1888.

Das Rektorat .
G . Specht .

Institut Iiieellrrnelti .
Pensionat und Externst .

Vorbereitung zum Lehrermnen - Examen .
Anfang de« neuen Schuljahres : Dienstag , den 10 . April . Aufnahme von Kindern

vom 6 . Lebensjahre an . Vorprüfung neuer Schülerinnen : Montag , den 9 . April , morgens9 —12 Uhr . Prospekte zur Verfügung .
Die Institutsvorsteherin

Stephanienstraße 74 .

Badischer Frauenverein .
Zeichenschule .

In der Zeichenschule de « Bad . Frauenveresns werden bei genügender Betheiligung folgende am1«. April beginnende Kurse stattfindcn :
1 . Freihandzeichnen : Zeichnen von Ornamenten und Figuren nach Vorlage und Modell .8 Stunden wöchentlich. Lehrer Herr Gagel . Honorar 25 Mark pro Semester .2. Kunstgewerbliche « Zeichnen : Darstellung und Entwerfen kunstgewerblicher Gegenstände ,Fachstudien , Aquarelliren . 4 Stunden wöchentlich . Lehrer Herr Gagel . Honorar 20 Mark pro Semester .3. Porzellanmalen : Dekoriren von Porzellan nach Vorlagen und selbstständigen Entwürfen .4 Stunden wöchewlich . Lehrer Herr Bott . Honorar 20 Mark pro Semester .4 . Der kleine Kur « : 6 Stunden wöchentlich . Lehrerin Fräulein Obermüller . Honorar 10 Markpro Semester . Dieser Kurs findet unter allen Umständen statt und ist eine Emcurrung der schongeschehenen Anmeldungm nicht erforderlich .
Die Anmeldungen zur Zeichenschule müssen baldmöglichst , und zwar spätestens bis zum 11. Aprilbei der Unterzeichneten Stelle stattfinden .
Karlsruhe , den 28. März 1888 . 3 .3.Der Vorstand der Abtheilung I.

Karlsruher Männerhilfsverein .
Generalversammlung

MlilttHU««!» «te » II . ^ prll , 8 TII»r ,
im kleinen Saale der Musenmszesellschaft .

Tagesordnung :
1 . Bericht des Vorsitzenden über die Vereinsthätigkeit ;8. Neuwahl des Vorstandes ;3. Referat des Herrn Generalarzt vr . Hoffmann über den allerhöchst genehmigtenOrganisationsplan der freiwilligen Krankenpflege im Kriege.

Hitzn beehren wir uns , die Mitglieder deS MänncrhilfövereinS ergebenst einzuladen . AIS Gästesind alle Männer willkommen , die sich für die Sache de« Rothen Kreuze « intrressiren .
Karlsruhe , den 4. April 1888 . 2 .1 .Der Vorstand .

2.1. Die statutenmäßige ordentliche Generalversammlung findet .
Dienstag den 24 . April d. I . , Nachmittags S Uhr ,in unserm GeschäsiSlokal Herrenstraße Nr . 3 dahier statt . Wir beehren uns , die verehrt . Aktionärehierzu ergebenst einzuladcn .

Tagesordnung :
1 . Bericht deS Vorstandes über daS abgelaufene Geschäftsjahr .2 . Bericht de- AufsichtSratheS , Genehmigung der Bilanz und Festsetzung der Dividende fürda« Jahr 1887.
8. Entlastung deS Vorstandes und Belohnung der Dienste desselben.4. Wahl deS Vorstandes ,
ö. Wahl des AusstchtSratheS .

Karlsruhe , den 6 . April 1888 . 2 .1.
Der Vorstand .

— Kaiserstrabe 82 ist die Bel -Etage , be¬
stehend aus 6 Zimmern re-, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , auf 23 . Juli eventl . auch früher zu vcr«
mieiben . Zu erfragen eine Stiege hoch oder bei
Gebrürer Fader , Marktplatz— Kaiser st raße ISS ifl die Del -Etage ,besiehe « » an « 6 — 8 Zimmern und sckmmttichen
Erfordernissen , der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet , per sofort oder auf 23 . Juli zu »er«
mirthrn . Nähere « im Gntresol zu erfragen .— Kaiserstrabe 231 ist eine elegante Woh¬
nung von 5 Zimmern nebst allem Zugehör auf23. April zu Vermiethen . Nähere « Kaiscrstraße 231
im Comptoir .

— Karlstraß « «SI » ist 1 Wohnung von2 Zimmern und Zuaebör in schöner , gesunder
Lage , eomfortadel emgerichtet , auf 23 . April
d. I . zn vrrmietheu . Nähere « rdendaseibst ,parterre .*3.3. Kurven st raße 13 sind sofort oder auf
Juli 2 schöne Wohnungen , der 2 . und 3 . Stock ,von je 4 Zimmern , mit GlaS .rbschluß versehen,Küche , Keller , Mansarde und Trockenspeichcr zuvermiethen . Näheres im 1. Stock .

6.2 . Kurvenstraßr 18 ist der 3 . Stock von4 Zimmern nebst Zugehör per 23 . April zu ver -
miethcn . Die Wohnung ist der Neuzeit entspre¬chend schön cingerichtet . Preis 500 Mark . Nä¬
heres im 2 . Stock .*3 .2. Lessingstraße 24 ist eine schöne Par¬
terrewohnung , bestehend aus 4 Zimmern und allem
Zuzehör rc. , aus 23 . Juli d. I . zu vermiethen .
Näheres Zirkel 30 im 3 . Stock link- .— Luisenstratze 46 ist eine schöne Wohnungim 2. Stock , bestehend auS 2 oder 3 Zimmern »Küche, Keller und Mansarde , auf 23 . April zu
vermiethen . Die Wohnung ist mit Glasabschluß
versehen.*3.8 . Luisenstraße 51 , im Neubau , ist der
2 . Stock , enthaltend 4 Z 'mmer , Mansarde , Kücheund Keller , auf 23 . April zu vermiethen . Zu er¬
fragen daselbst.

— Luisenstraße 93 ist der 4. Stock von 3
Zimmern und Zugehör sofort oder auf 23. April
zu vermiethen . Zu erfragen daselbst im 2. Stock .3 .3. Marienstraße 1 ist im 4. Stock eine
Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Keller auf23 . April zu vermiethen . Zu erfragen im untern Steck .— Rüppurrerstraße ist in freier , ge¬
sunder Lage eine Wohnung , kaum 1 Jahr bewohnt ,der Neuzeit entsprechend , bestehend auS 4 schönen
Zimmern und sonstigem Zugehör , auf 23 . April
oder etwas später zu vermiethen . Näheres zu jeder
Zeit : Kronenstraße 35 tm Laden .

3.3 . Rüppurrerstraße 7 find 2 Parterre¬
wohnungen von 3 und 2 Zimmern sammt Zuge »
hör auf den 23. April zu vermiethen . Zu erfragen
parterre daselbst.

— Rüppurrerstraße 8 ist im 4. Stock eine
Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern mit Gasein¬
richtung , Küche mit Wasserleitung , 2 Mansarden¬
zimmern , alles der Neuzeit entsprechend eingerichtet ,auf 23. April zu vermiethen . Näheres im 1 . Stock .— Schützenstraße , nahe dem Stadtgarten ,ist eine schöne, große Wohnung von 5 Zimmern ,1 Küche , 2 Mansarden , 2 Kellern und allem Zu¬
gehör nebst Gartmanthtil auf 23 . April zu ver-
mietben . Näheres Schützenstraße 11 , parterre .83 . Schützenstraße 11 , nahe dem Vierordt 'S -
bad . ist der 2. Stock von 5 großen Zimmern , 1
Küche , 2 Mansarden , 2 Kellern , Antveil an der
Waschküche, am Trockenspeicher und Gartm per23 . Juli zu vermiethen . Nähere « daselbst parterre .— Stein st raße sind 3 schöne , elegante
Wohnungen , der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet , von je 3 Z mmeen und Zugrhör
wegen Rückgang de« HauSoerkauf « auf 23 .
April oder später zu vermiethen . Nähere «
beim Kigenthümer : Karlstraße KS1».— Steinstrabe 29 ist auf 23. Juli der 4.Stack , zwei Wohnungen von je 3 Zimmern , Kücheund Keller , an ruhige Leute zu vermiethen .*2.2. Uhlandstraße 8 ist im 2. Stock eine
hübsche Wohnung von 4 großen Zimmern , in freier
Lage und der Neuzeit entsprechend eingerichtet , auf23 . April zu vermiethen . Nähere « im 1. Stock .3 .3. Uhlandstraße 28 ist der 2. Stock , be¬
stehend auS 4—5 Zimmern mit Balkon , Mansardeund dem üblichen Zugehör um billigen Preis zu
vermiethen . Die Wohnung wird auch gethetlt ab¬
gegeben. — Ebendaselbst ist im 3 . Stock ein sehr
schön möblirteS Zimmer um billigen Preis zu ver¬
miethen . Näheres im 3 . Stock daselbst .— Werderstraße 10 ist ein schöner L Stock
von 4 Zimmern , Küche mit allem Zuaehör auf 23.Avril zu vermiethen . Zu erfragen Schutzenstraße 38
im Laden .

— Wilhelmstrabe 9 ist auf 23. April der
2. Stock , bestehend auS 8 Zimmern mit Badkablnet
und Küche sammt allem Zugrhör zu vermiethen .Die Wohnung hat große , elegante Räume , eine



mit ÄlaS abgeschlossene Veranda sowie Winter¬
fenster. Btallung für 8 Pferde und Burschen¬
zimmer können dazu gegeben werden . _3 .3. Eine Parterrewohnung von 2 Zimmern,Kücke, Keller, Hol,platz und einem Gemüsegarten,welcher auch als Lagerplatz benützt werden kann ,ist auf 23. April zu vermtethen. Näheres Sophien¬
straße 83 ._— GotteSauerstraße S ist sosott oder auf 23.April eine elegante Wohnung von 3 — 6 Zimmernmit Balkon , GlaSabschluß sammt allem Zugehör
zu vermtethen.

ILW ----

— Eine freundliche Wohnung mit schöner Aus¬
sicht von 3 Zimmern und Zugehör ist im 3. Stock
auf 2t . Avril zu vermtethen. Zu erfragen Schützcn -
straße 33 im Laden ._2.2. Eine Wohnung im 3. Stock , bestehend aus
2 Zimmern , Küche mit Wasserleitung, Keller und
Holzstall, ist auf 23. April zu vermtethen . Zu er¬
fragen Wielandtstraße 16.

— Der 3. Stock veS Neubaues « örnrr -
straße 9 , mit freier Aussicht , zunächst der
Pferdebahn , von 6 elegante » , geräumigen
Zimmern , Balkon , Baoekabiuet , 2 Manzar -
drn und 2 Kellern , sowie der 4 Stock mit
zwei Wohnungen von je 3 schöne» , Hellen
Zimmer » , Küche , Mansarde » und K - ller
sind sofort getrennt oder im Ganzen zu ver -
mirthen . Näheres im 2. Stock daselbst .

— Eine HerrschaftSwohnung , bestehend aus
5 —7 Zimmern , Badekabinct rc. , ist im westlichen
Stadttheil auf Juli zu vermiethen . Näheres
Kaiserstraße 160 im Laden .

— Auf 23. April ist eine Wohnung von 4
Zimmern , Küche , K «ller , Trockeuspeicker nnd
Äntherl am Waschhaus zu vermlelhru
Näheres Werderstraße 82, parterre .

— Eine Wohnung von 4 Zimmenr , Küche,
t sofort oder aus

- i Z
Keller und Speicher, 4. Stock , ist
23 . April

- - Lammstraße 7 —
zu vermiethen. Näheres Lammstraße 7u , 3. Stock .- -- -- — — -

Kaiferstraße 23 t I
ist im 2. Stock eine elegante Wohnung Von 5 I
Zimmern nebst allem Zugehör per 23. April !
zu vermtethen. Näheres im Comptoir. — i

— Eine Wohnung von 5 großen Zimmern
nebst Zugehör , mit steter Aussicht , ist sofort oder
auf 23 . April

verlängerte Leopoldfiraße ,
neben der Luisenschule,

zu vermiethen ; desgleichen eine Wohnung von 2
Zimmern und Küche. Näheres Lammstraße 7 a,8. Stock.

Wohnung zu vermiethen .— Ecke der Garten - und Friedenstraße ist so¬
gleich oder auf 23 . April der 2 . Stock (Bel- Etage)von 6 elegant ausgestattetenZimmern und 3 Räu¬
men im 4. Stock , dabei Fremdenzimmer, sammt
üblichem Zugehör zu vermiethen. Nähere Auskunftwird erthetlt Spitalstraße 45 im 2. Stock.

Wohnungen zu vermiethen per 23 . April .*2.2. Eine freundliche Wohnung im 2. Stock ,bestehend in 3 Zimmern und Küche , ferner eine
Wohnung im 3. Stock ron 2 Zimmern und Küche,sind zu vermtethen. Näheres Durlacher Allee 7.

Gartenstraße S7
ist je eine Wohnung im 2. und 3. Stock, bestehend aus
4 Zimmern , Erker und dem nöthtgen Zugehör, per23 . April event . auch früher zu vermiethen . —

llhlandstraße Lv
sind 2 schöne Wohnungen , je 3 Zimmer , Kücheund Keller rc., auf 23. April zu vermiethen. Zuerfragen daselbst , vartcrre . *6 .4.

Zn vermiethen aus23 April r
wegen Wegzug eine sehr angenehme , k. etn«
Wohnung von 3 Zimmern nebst Badezim¬mer , Küche, zwri Mansarde », einer Kammer
und gutem Kellerr Seminarstraße 4« im ».Stock . —

Gegenüber dem Amtsgericht,
Akadcmiestraße 5 , ist die elegante Parterre¬
wohnung , bestehend aus 5 — 6 Zimmern, Man¬
sarde und Keller, auf 23. April oder später zu vcr-
miethen. —

Ik « » tl « 4ni » ,
im chem . Laboratorium teS Gryßh . Polytechnikums auf Reinheit untersucht ,empfiehlt :

SoräsLnr -Moäoo L N . L. - jin Fäßchen direkt von meiner Zollnicderliqe entsprechend billiger ; auch mache ich aufmeine IVnrLettn - nnd aufmerksam .
W» 8L88rk»r L, Amaliekjkaße 53.

Niederlagen befinden sich und werden Aufträge entgegengcnommm bei :
Herrn Ernst GinShofer , Kaiserstraße40.

„ M Hagel , Werderstraße 68 .
„ Chr . Hofmann , Karlstraße 45 .
„ I . Holdermanu , Wtthelmstr . 48
„ Kerm . Mösch , Lessingstraße 5.
„ I . Meyer , Augartenstraße 15 .

Fräulein Kath . Moser » Waldhornstr . 4 t .
in Durlach bei Frau Lina Mengrr .

Herrn I . Nied , Waldhornstraße 4.
„ M . Nefflcr , Schützenstraße 75 .
„ I . Schäfer , Rüppurreistraße 19.
„ Tdeod . Schütz , Schkffelstraße 44 .
„ Karl Stoll Wwe , Schützenstraßel 4.
„ August Steinmann , Werderplatz.
„ Adolf Jmbery Wwe ., Mühlburg.
„ Ed . Schlatter Wwe , MWburg .

- Bleichsucht , Blutarmuth , -
^ Appetitlosigkeit ^

verschwinden rasch durch eine Kur mit dem Schien

Mb« MM Milli .
123.

Derselbe wird seit 15 Jrhrcn mit glänzendem Erfolge gegen Bleichsucht , Appetit¬losigkeit , Blutarmuth , Magenkrämpfe , Müdigkeit , schwere Verdauung , Schwäche -zustände angewandt und ist daS beste Stärkung - - und Wicdcrhe. strllirngSmtltel. welches wäh¬rend jeder Jahreszeit genommen werden kann . Leicht verdaulich und die Zähne nicht angrcifend.
PrSmiirt im Jahr 1886 — 1887

SV mit 4 goldenen nnd silbernen Medaillen und 4 Ehrendiplomen. "VT
In Flac -nS zu 500 Gramm M . 3.— und Literflaschcn M . 5 .50, Emballage und Zoll frei.

Central -Däpöt : Apotheke Golliez , Murten , Schweiz.

Anzeige und Empfehlung .
Dem verehrlichen Publikum zeige hiermit ergebenst an » daß ichda- seit vielen Jahren von Herrn Kaiser¬straße 126 , betriebene

Cigarren - und Tabak-Geschäft
übernommen habe und dasselbe vn xros L vn äslail wetterführe .

Durch Bezug von nur ersten Firmen sowie meiner langjährigenThätigkeit in dieser Branche , glaube ich den Anforderungen meinerwerthen Kunden Genüge leisten zu können .
Um geneigtes Wohlwollen bittend , empfehle mich

hochachtend 8.2.
ük. ir 8oL« voIc6irli» rxor ,Vermittlungs - Geschäft für Liegenschaften und Hypotheken .

Wegen Geschäftsaufgabe
von beute ab

zu ermäßigten Preisen in 22

Mklkl -
" '

Cigarren und Tabaken.
tiisllsick Hiiliiii, K.iW--ß< 100



Laden mit Wohnung zu vermietben .
3 .3. Gegenüberder Töchterschule, Epitalstraße 33,

ist ein Laden nebst anstoßender Wshnuna . mit GaS-
und Wasserleitung versehen , auf April- Quartal zu
vermiethen. Näheres im 2 . Stock ._
Laden mit Wohnung zu vermiethen .

6.2 . An der Kaiser - Allee ist ein schöner Laden
mit hübscher Wohnung zu vermiethen und eignet
sich derselbe am besten kür ein Spezereigeschäft
oder eine Conditorei. Offerten beliebe man gcfl .
unter dl . 63 im Kontor des Tagblattes abzugcben .

Sin Laden mit Wohnung
von 3 Zimmern und ZugehZr, sowie eine Wohnung
im Hinterhaus von 2 Zimmern und Zugrbör sind
auf 23. Juli zu vermiethen . Näherer Rüppurrer -
straße 36 im Möbelladen. —

Laden zu vermiethen .
— Steinstraße ist ein schöner, geräu¬

miger Laden mit Wohnung von 2 Zim¬
mern und Zugehbr wegen Rückgang des
Hausverkau 's auf 23. April oder später
zu vermiethen . Nähere- beim Eigen»
thümer , Narlstraße 69 k.

Laden zu vermiethen .
*3L. Kaiserstraße 73 ist ein Laden mit Wohnung

von 2 großen Zimmern, Küche und Keller auf den
LS. Juli zu vermietben . Näheres im 2. Stock
daselbst ._

Gin geräumiger Laden
mit anstoßendem Kontor in Mitte der Stadt ist
billig zu vermiethen . Zu erfragen im Kontor de-
TaMatteS ._

3.2.

Wohnungs -Gesuch .
*2.2. Gesucht wird für sofort ein unmöblirtcs

Zimmer mit Küche oder zwei unmöblirte Z mmcr,
r .dcnfall» mit Wasserleitung, für eine ruhige
Familie . Angebote mit Preisangabe unter L.
1l im Kontor des Tagblattes abzugeben .

Zimmer zu vermiethen.
*22 . Schwanenstraße 36 ist im 2. Stock ein

gut möblirtcS Zimmer sogleich zu vermiethen.
— Ein schönes , möblirtcS Zimmer ist mit oder

ohne Pension billig zu vermiethen : WilheUnstr. 7
im 2. Stock._

*33 . Ein großes , gut möblirtcS Zimmer ist
sofort oder später zu vermiethen : Lesstngstraße 23
im 3. Stock.

SL. Ritterstraße 30, nächst der Kriegitraße, ist
ein schönes, große - , gut möblirtes Zimmer auf 1 .
Mai zu vermiethen. Nähere - im 3. Stock daselbst .

Mdlirlcs Zimmer, iKyWA
ist zu vermiethen: Viktoriastraße7 im 2. Stock. —

— Werderplatz 49 ist ein fein möblirtes Balkon¬
zimmer im zwctien Stock sofort an einen bessern
Herrn zu vermiethen. Zu erfragen im zweiten Stock.

*2.2 Kroncnstraße 32 ist ein schön möblirkS
Zimmer mit Glasabfchluß, eine Stiege hoch, zu
vermiethen. _

*3 3 . Zirkel 2V , 2 Treppen , ist ein schönes,
große- Zimmer mit guter Pension sogleich zu
vermiethen._

— Ein gut möblirtes Zimmer, mit zwei Fenstern
auf die Straße gehend , ist mit Pension sogleich
oder später zu vermiethen . Nähere- Schützenstraße 60
im 2. Stock.

Keller-Pachtgesuch.
*2L . Vom Rathhaus an bis einschl. Ritterstraße

wird ein Hceigncter Keller zur Lagerung von
Wed »»« sofort zu mietben gesucht. Gefl. Adressen
wollen unter k'

. iS'. 88 km Kontor des Tagblattes
abgegeben werden .

Dienst- Antrag .
2.2. Ein Mädchen, welche- selbstständig kochen

kan « und sich willig allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , findet sogleich Stelle . Zu erfragen
Kaiscrstraße 54 im Laden bei I . Küst .

Dienst Gesuch
*2.2. Ein der Schule entlassenes Mädchen vom

Lande , welche» stricken, nähen und stopfen kann ,
auch Liebe zu Kindern bat und gut erzogen ist , iucht
Stelle als Kindermädchen . G . fl Anträge bittet
m n Zlrktl S abzu- eb .n.

I2SS - -

Von dem allgemein bekannten und beliebten, mehr¬
mals mit den höchsten Preisen ausgezeichneten

Zinncr
'

slhni ErmtlMbikr
(feinstes Helles Tafelbier),

das in der Vrs .noroL solksir abgefüllt wird,
halten wir Niederlagen und empfehlen

die ganze Flasche zu 22 Pfennig,
„ halbe „ „ 12 „

l-, flsvkvn , Lessingstraße 21 ,
ll , knivrlnlvk Wittwe, Zähringerstraße 86,
Sl , Snlmm , Kaiserstraße 19,
Avgmann S Vaumann , Seminarstraße 9,
Avgmann S kauniann , Karlstraße 66
AN. Aaßkvnn , Herrenstraße 35,
llug . kösak , Kaiserstraße 115,
ll , Illalravllvn , Lammstraße 5,
lllulsvklsn L pkanr , Belfortstraße 7,
Val , Avumaivn , Leopoldstraße 11,
8 , Vvslvnls , Waldstraße 89,
vanl kalk , Herrenstraße 26,
vanl kolk , Scheffelstraße 25,
kull - Sakassn , Leopoldstraße 23,
6 , SakasslaNI , Waldstraße 33,
SAsn Wittwe, Luisenstraße 21,
IN , Stank , Karlstraße 11 ,
8 , Sultan , am Bahnhof,
L, S , Inaulussvln , Göthestraße 1,
Z. Vliallkan , Zähringerstraße 98,
A, Lallsn , Schützenstraße 43, 20 .1s.
Lnnsl 2svköna >g , Gartenstraße 37.

üinäerilLdriiiiK
8Ln § 1In § 6.

Llnäer ,

ist aas

össts unä

Lranks .1̂ 000
u . für- Orsiss .

ln nnä ^v1or,lL!v »nron-N»rlLIruixoll.
Nnxro »-I.»x «r bei Fd«»» L »rl»r«l»s.

I» It » rl »rndo m t>r-t>on bei Herren -
Onrl a l̂dtlror , LIsrisnnpotllSir «,
Nr . Ll . Nltvl , llirsotrnxotvslcs.

42.7.

Nnsnkenksilsi - l
do »L» loiloitsssiks runr ^Lrliokea bsbrrurakv ; kür ä!» Hor-

»tollunL rinä äsr Oosvaäkolt vnst Ledvokoit äs« l 'oiot, sovio kür
r»rto , «rapLnäliedo HLut unä kür ÜL» ILlnövrrimmoruooatdodrllolL. ZLnaak «» -
NvLIer virkosmsto msäirinisod « Ssiko in »Non bornao »
von ULutkrLvkkvitov. VsrslLr 'lLtv kür vsrLltoto, ksrt»
vLoieixo L.oiäoa äioaorIrl ; ULmovtUvN LvoN xoxon aaä »l» Lin-
roidnvx ist olo von grossem Vortkoil; »Io
dovirlct« »oldst ÜL Look HoNuar, vo LÜo LLÜsrou A/littsk orsolxlos dlisdsu.
2n do 2iodsu sinä äi«»o Soikon in asu ^ potdolcoo- Oroxnsn- miä A4ivorLli^ »«or-
d»näl 'Ln?on. (Zvdr»r»otü»nvei »mrxon zratis unü rrovoo änrod clio >

V»äo*vlrectloo , ILIr. !
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ZLpfler- Kefuch.
4.4. Für sofort oder 23. April wird für eine

aut gehende Wirtschaft innerhalb der Stadt in
bester Lage ein tüchtiger , kautionssäbiger Zapf «
ler gesucht. Offerten unter Nr. 77 sind an das
Kontor des TagblatteS erbeten .

Offene Stelle .
2.5. Als Aufsehcr in ein hiesiges Geschäft wird

rin Mann , welcher etwas von der Buchführung
versteht und in jeder Beziehung zuverlässig ist, mit
Kost und Wohnung im Hause zu engagircn ge¬
sucht . Offerten unter I-. Ä . 7 sind im Kontor des
TagblatteS abzugeben . _

Stellen -Anträge .
Ein tüchtiger Bleck ner , welcher auch auf Installa¬

tion arbeiten kann , findet dauernde Arbeit : Wald-
straße 62._

3 3.
*22 . In einem hiesigen Kurzwaarengêchäft findet

ein jüngeres , ordentlichesMädchen per bald Stellung .
Schriftliche Offerten unter Ll. 5 an das Kontor
des TagblatteS erbeten . _

Borrne-Gesuch.
3.2 Für I . Mai eine jüngere französische Bonn »

gesucht. Wo ? sagt das Kontor des TagblatteS.

Eine Taillen -Arbeittti » ,
welche ganz ferm in dieser Branche ist und auch
die andern Arbeiterinnen überwachen rc . könnte ,
wird sogleich in ein hiesiges feineres Geschäft ge¬
sucht. Anträgen mit Zeugnissen steht entgegen :
das Stellenvermittlungs - Büreau von

Beiß wenger , Stuttgart.

Kellnerinnen, bessere
und einfache, suche ich für hier und auswärts per
sofort und auf IS April. 2.2.

L. W . Unglenk , Hrrrenstrabe S.

Gesuch.
2.2. In Damenwäsche geübte Arbeiterinnen in

und außer dem Hause gesucht. Geschwister Perriu .

Eine gesunde Scheukamme
wird gesucht. Von wem? zu erfragen im Kontor
dcS Tagblattes . *22 .

Dienst-Personal
aller Art mit guten Zeugnissen für Privatherr¬
schaften , Hotels , Restaurants rc. findet die besten
Stellen durch I . Müller , Engagements-Büreau
Germania , Schützenstraße 4._ 1212 .

LehrlingGesuch
Ja einem hiesigen Bankgeschäfte ist für

einen jungen Man » auS guter Familie eine
Lehrstelle offen. Gute Schulzeugnisse und
hübsche Handschrift werden verlangt . Nä¬
heres im Kontor deS TagblatteS . 2 2

Lehrling-Gesuch.
Ein junger Mann , welcher Lust hat , das Tavc-

ziergeschäft zu erlernen , findet sogleich eine
Stelle . 4.4.

_ 221 Kaiserstraße 221._
Lehrling-Gesuch .

— Ein junger Mann mit guter Schulbildung
kann bei unS als Lehrling eintrcten.

-Se Hoflieferanten,
Kaiserstraße 1S7.

Lehrl»ng-Gesuch .
4.2. In meinem Geschäft ist durch einen gut ge¬

schulten jungen Mann unter günstigen Bedingungen
eine Lehrstelle zu besetzen .

81«to , Passage 3.

Lehrstellc-Gesuch.
2.2. Die Tochter eines Lehrerö , 16 ' /, Jahr alt

und seit einiger Zeit schon in einem Wollwaaren-
geschäft thätig , sucht zu ihrer bessern Ausbildung
Lehrstelle in einem tüchtigen Woll- oder Wetß-
waarengeschäft. Näheres im Kontor des Tagbl .

Lehrling-Gesuch .
2.2. Ein gut erzogener , kräftiger Junge findet

Lehrstelle tn der Bürsten - und Pinsrlfadrik von
Müller ,

Marlenstraße 41 .

iuX >

nach Maß und Vorschrift,
sowie

VLsvLv jvüivr
liefert in längst bewährter vorzüglichster Ausführung zu anerkannt

billigsten Preisen

n . KvLiLlrss jr.,
— Ecke der Kaiser- und Waldstraße 41.

llWlkcklllie S
4 Knopf lang , kil ä ' Leogse , für Damen 20 Pfennig per Paar, '
6 K opf lang , M 6s pei-ss , für Damen 40 Pfennig per Paar ,
« Knopf lang , Halbseide , früher Mark 1 .— , jetzt nur

76 Pfennig per Paar ;
I»O8» i»Äer8 prsl8 *vsr1I » :

6 Knopf lang , reinseidene Damenhandschuhe Mark 1 .— per Paar .
Sämmtliche in allen modernen Kleiderfarben in großer Auswahl

vorräthig.
Herrn. 8oberntieim L 6is .,

42 Hamburger CngroS - Lager .

Firma «S .

ss Kaiserstraße 163 ,
erlaubt sich zur Saison zu empfehlen:

sälnnltlichk Kkulieitka von Kesähen und Knöpfen,
ferner :

Bänder , Rüschen , Spitzen , Mercerie - und Kurzwaaren. sämmtliche
Nähartikel , Häkelgarn, Strickgarne, Handschuhe, Cravatteu

und Hosenträger
in bekannt guten Qualitäten und zu billigsten Preisen.

Kegen - uni! Konnenevliienie
kauft man am besten mb billigsten nur beim

Fabrikanten selbst ohne Zwischenhändler.
Mein Geschäft erfreut sich durch gute , reelle Bedienung,

größte Auswahl , enorm billige Preise seit Jahren einer sehr
zahlreichen , anhänglichen Kundschaft und empfehle daher Re¬
gen- und Sonnenschirme von M . 1 .2V an bis zu dm fein¬
sten , Atlas - Sonnenschirme , sehr schön und groß , von
M . 3.— an bis zu den feinsten , Sonnenschirme mit
Spitzen von M . 2 .— an bis zu den feinsten . StetS
das Reueste der Saison . Größte StoffauSwahl
zum Ueberzieken . Alle Sorten Schirme werden
sofort nach Wunsch angefertigt in der

Schirmsibrik dm HA. « er » .
Kleine Reparaturen gratis Waldstraße 43. —
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eparire
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und
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eberztrhen
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i»
einer

Stunde
.
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i iS O 27 iS t : 27 LA Sl iS s ISS ,
emxüelilt seine I^tzuIlsItSL in

soLvs .r20L AULÄ L^ rlrixo » LIsLäorsiroLkbL ,solrvarLSL TULÄ k» rkLxon Oo» Lsvi:LorLS^oÄoLL ,
soLvarso » « » L Larbixor » Vrlooti/raLIIsa ,

ferner 6as VlöUSSts in
R -oxsumALtiol » , ^ A^ustrirss , VLabLaxo » ,Lar »v» VIsLbss , l?romvLa .äos n » L R,s .ämLiLi;oIi»,NILäoLv » - « ILÜ LiLävrmLLtrsI »

s .i .

Elsasses * Uemrlonluoko
(bestes Fabrikat)

per Meter 35, 40, 45, 50, 55, 60 , 65 und 70 Pfg. ,
Ik » Mu < IiI < iii « i ! oiin , Vtsttt

per Meter Mk. 1 —, 1 .30, 1 . 50, 1 .80, 2.—, 2.50, 3 —,
Ilüiscli

, KMsicliente um ! DnII
Ln nur guten Qrralitäten

zu auffallend billigen Preisen empfiehlt
Jal . L. Opp «» I»vIii»vr -

Ls. Kaifersteatze 74 , Ecke der Karl - Friedrichstraße.

Ss .1nxorLoi »,das Stück « Pf « ., 100 Stück « Mark ,
werden Herrenstraße U abgegeben. —

Mtiu - « «- Weißbierstiltk— zur

Götterdämmerung,
Kaiser-Passage 56, Ecke der Akademiestraße
Reichhaltige Frühstückskarte ,

vorzüglicher Mittagstifch ,
im Abonnement zu 70 Pfennig und 1 Mark

Gute Weiue.
Kaffee . Berliner Weißbier.

Zur Uebernahme von Fahrniß » und Waarcnversteigerungen , Aus¬
verkäufen und Taxationen halte mich , gestützt auf zehnjährige Thätigkeit bei den
Konkursverwaltungen dahier , bei reeller Erledigung und billigster Berechnung besten- em¬
pfohlen . Geschätzten Aufträgen entgegensetzend,

zeichnet hochachtungsvoll

Zubringerstraße 3äl » S. Stock .

Ruhrkohlen.
Eine Schiffsladung aller Sorten bester Ruhrkohlen ist für mich in Maxau

eingetroffen, welche ich zu kerabgesetzten Preisen empfehle .
IL I », gvlriuvissr , Kohlenhmdluug,

^ Rüppurrcrstraße 7 .3 .3.

Folgt ein Zweite - Blatt .
Drxl «a Brri«, dn <ihr . Gr. MSU,eschm H»ft«chh»nvt»ri , »»dtrtrt « rt« Bn«ü»«-KchUtd »«» LS. « SN» » ia
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